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Bezirksliga Herren Mitte 1

TSV Watenbüttel : SV Broitzem III 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Watenbüttel – 9:2 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSV Watenbüttel, als Jörn Pendzialek das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Broitzem III
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Pawel Jerominek, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Jerominek / Jeremias gewannen ihr Spiel gegen Sonnenberg / Becker sicher in drei
Sätzen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten am Nachbartisch Schieß / Jeremias-Post beim
2:3 gegen Acar / Bodnar. Das Spiel verloren Schieß / Jeremias-Post dennoch im 5. Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Acar / Bodnar
endete. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Kleye / Juchmann waren anschließend
Pendzialek / Dietrich, obwohl sie alles gegeben hatten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Pawel Jerominek konnte im Spiel gegen Robert Bodnar
hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Auf dem
falschen Fuß erwischte Jörn Pendzialek seinen Gegner Özkan Acar beim überzeugenden 3:0-Erfolg.
Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit 3:1
siegte anschließend Peter Felix Schieß gegen Oliver Kleye und gab dabei nur einen Satz ab. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Andreas Jeremias-Post und Carsten Sonnenberg, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Kaum Chancen ließ Margit Jeremias beim 11:3, 11:7,
11:4 ihrem Gegner Thomas Becker. Passende spielerische Mittel hatte Thies Dietrich letztlich an der
Hand, um Peter Juchmann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim 3:0-Erfolg gelang es Pawel Jerominek den
Gastspieler Özkan Acar in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mit nur einem Satzverlust ging Jörn Pendzialek gegen Robert Bodnar durchs Ziel, denn
das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Watenbüttel nun 13 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Broitzem III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 18:14 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Grün-Gelb Braunschweig
(TSV Watenbüttel) bzw. gegen den MTV Vechelade (SV Broitzem III).

 Statistik:
 TSV Watenbüttel

Doppel: Jerominek / Jeremias 1:0, Schieß / Jeremias-Post 0:1, Pendzialek / Dietrich 0:1 
Einzel: P. Jerominek 2:0, J. Pendzialek 2:0, P. Schieß 1:0, A. Jeremias-Post 1:0, M. Jeremias 1:0, T.
Dietrich 1:0 

 SV Broitzem III
Doppel: Acar / Bodnar 1:0, Sonnenberg / Becker 0:1, Kleye / Juchmann 1:0 
Einzel: Ö. Acar 0:2, R. Bodnar 0:2, C. Sonnenberg 0:1, O. Kleye 0:1, P. Juchmann 0:1, T. Becker 0:1


